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133/J A n f r ~ 

dor_Abg o ~r. G-r a d 1 er, H_c I' z~e 1 .0, E ben bi 0 h 1 e rund GOl1Cl3Sen 

an den Buudesminister für Hal1del und W1cdcraufbau~ 

betreffend Hassnnhmen zur Förderung und Er schlicssUllg des Binnc11marktcs .. 

_. Während die MQdernisic rung und Ra.tionalisi crUllg. der Erzeugung soit d,om..JCricgs­

ende beachtliche Fortschrit tc gemacht ha.t, ist 0.io ebenso wichtige Sparte des 

volkswirtscha.ftliohen Güterkreislaufes , der Abs atz, die Pflege des Konsums, 

völlig l1tOrllCl.ohläs sigt worden. ,ic Milliardcm an Investitionsmitteln, die aus 

ERP~Mitteln· und öffentlichen_Geldern in die östcrr;,;ichischc Wirtschaft geflossen 

sind, kClJ.:.len aussehliesslich der Produkti6n zugute" :")c;m da.raus resultierenden 
. . 

llCute hohen Pror1uktioll$niveD.u der östcrreiehischcn \'1irtschuft steht eine 

SChrumpfw,lg doS Inland,so.bsntzes um 10 Prozent gogenüber, wie c..us Qillem Bericht 

des rTirtschaftsforschungsinsti tutes hervorgeht ... TiaJ.lrond als 0 auf 4er einen 

Soite die hohen ?roduktionsziffcrn einen \1irtschaftÜ.chcn Stanclard Österreiohs 

vortäusohen, sioht sioh die 5sterrcichisoho Wirtschaft auf der andoren Seite 

von ständ.igcn Absatzsorgön bedroht, da es noch nicht gelungen ist, den in einer 

n(.'··:~::':}n Volkswirtschnf't entscheidenden ")urchbrt~c:l 'V'ol:LKlasscnkonsum zum Massen .. 

konsum zu vollziehen.Jieses ProbIen wird Qhnc Z~Qifcl durch die Liberulisiorung 

oine ueitere Versohärfung erfuhreno liouoh die Frage der veroindortcn Kaufkraft 

der Lnnduirtsohaft gehört hier hereiuo 

::lie Fördorung und Ersohliessung des Binnenoarkt es uls lebcnsnot~7cndigc Er- , 
g~lzung des Uiedoraufbauos der 8stcrreiohischcn Uirtschuft und erste Voraus­

setzung zu einer tatsächliohen Erh8hung des LobcnlJ~jt.mtdards der 8sterreichisohon 

Bevölkerung bedarf eines ohobaldigcn StUdiums 'lind tatkräf'tigcr lbsSl'lnhtlen....sci­

tons der für die l1irtsohaftspol:i.tik vcrnnti10rtlichcll Stellen. Zunäohst bedarf 

es vor nllatl einor Koordillierung aller j oncr lnstitutioncn, die derzoit bereits 

nit~Absa.tz2robleoen in österreich befusst sind, i1icdaS ÖPZ~ das ~irtsoha.fts­

förderungsinstitut, da.s i1crbewissenschaftliche Institut an der Hoohschule fUr 

',7clthnndel usw., derenl~rbeit duroh besohränkte Mittel, und. M~glichkciten sioh 

Llcist in \1irkungslosen Einzelaktionon ersch5pft. 
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~ic untorzciohnctc~ Abgeordneten riohten daher an don HcrrnBun~es­
r.linistcr fü'1' Handel und i1iedorauf'bau die 

An f' r a·g c : 

Ist der Itorr Bundcsninister bereit, geeigneto Massnnhrlon zu ergreifen, 
wo das derzeit vordringliohste Probloa dor 6stcrroiohisohon ~irtsohaf't, di~ 
Förderung dOS li.bsatze~ an. Inlnndsnarkt, einer cheba.ldigen Lösung näherzubringon? 
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